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Grube Gotthold

Schlagwörter: Untertagebergwerk, Tagebau 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Sallgast, Schipkau

Kreis(e): Elbe-Elster, Oberspreewald-Lausitz

Bundesland: Brandenburg

 

Die Grube Gotthold wurde 1865 durch den Lehrer Reinhard Salomo angemeldet und bis 1892 zunächst im Tiefbau abgebaut. Mitte

der 1890er Jahre erfolgte die Umstellung auf Tagebaubetrieb. Die geförderte Kohle wurde mittels einer Kettenbahn zur

gleichnamigen Brikettfabrik transportiert.

Das im Durchschnitt 6 m mächtige Flöz wurde auf einer Gesamtfläche von 35,3 ha abgebaut.

Ab 1912 gehörte die Grube zur Braunkohlen- und Brikettindustrie AG (BUBIAG). 1919 wurde der Betrieb eingestellt.

Das Areal wurde später zur Verkippung von Abraum aus der Grube Henriette genutzt.

  

   Datierung: 

   

 Abbau: 1865-1919

   

 

  

   Quellen/Literaturangaben: 

   

 Dieter Sperling: Niederlausitzer Braunkohlenbergbau im 19. Jahrhundert. Findbuch Niederlausitzer Braunkohlengruben und

bergrechtlicher Verleihungen. Cottbus 2005.

   

 LMBV (Hg): Wandlungen und Perspektiven 22. Annahütte/Poley. Senftenberg 2013.

   

 

  

   BKM-Nummer: 32002226

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002448
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001217


 

(Erfassungsprojekt Lausitz, BLDAM 2023)

Copyright © LVR

Grube Gotthold

Schlagwörter: Untertagebergwerk, Tagebau
Ort: Annahütte | Sallgast
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 34 12,3 N: 13° 52 28,98 O / 51,57008°N: 13,87472°O
Koordinate UTM: 33.422.012,01 m: 5.713.823,52 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.422.116,96 m: 5.715.664,68 m
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